
Gottesdienste zu Weihnachten in unserer GdG 

am Heiligen Abend: 

Kinderkrippenfeiern  

13:30 Uhr in Nideggen 

15:00 Uhr in Vlatten 

15:30 Uhr in Berg, Heimbach und Schmidt; 

16:00 Uhr in Hergarten 

17:00 Uhr in Blens 

Familien-Christmette um 16:00 Uhr in Abenden 

Evangelischer Gottesdienst um 18:00 Uhr in Nideggen 

Christmetten: 

18:00 Uhr in Heimbach, Schmidt und Vlatten 

20:00 Uhr in Hausen 

22:00 Uhr in Nideggen 

Heilige Messen am ersten Weihnachtsfeiertag: 

  9:30 Uhr in Berg und Blens 

11:00 Uhr in Hergarten 

18:00 Uhr in Heimbach 

Heilige Messen am zweiten Weihnachtsfeiertag: 

  9:30 Uhr in Nideggen 

11:00 Uhr in Heimbach und Vlatten 

17:30 Uhr in Abenden 

19:00 Uhr in Hergarten und Schmidt 

 

 
Pfarrbüro in Hausen: Hausener Str. 12, 52396 Heimbach 

Bürozeit: dienstags von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Tel.: 0 24 46 / 35 74 - E-Mail: Kath-Pfarramt-Hausen@t-online.de 

Pfarrer + Pfarradministrator  Kurt Josef Wecker: Kirchgasse 6, 52385 Nideggen 
Tel.:  0 24 27 / 90 95 294 - E-Mail: kurt.josef.wecker@t-online.de 

Kaplan Roman Horodetskyy. Tel. 0152 363 17593. E-Mail: romik_1994@ukr.net 
Gemeindereferentin Susanne Jansen: Kermeterstr. 32, 52396 Heimbach-Hergarten  

Tel.: 0 24 46 / 80 51 71 -  E-Mail: gr.jansen@t-online 

Gemeindereferentin Janny Broekhuizen – Tel.: 015202678518 – E-Mail: 

janny.broekhuizen@bistum-aachen.de 

Priesternotruf Düren: 02421 / 5990 für seelsorglichen Beistand, falls kein Pfarrer erreichbar ist. 

PFARRBRIEF 

 

     

  St. Nikolaus Hausen und St. Georg Blens 

 

   24.11.2024 bis 22.12.2024   
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Gottesdienstordnung vom 24.11. - 22.12.2024 

So 24.11. Christkönigssonntag 

  9:30 Nideggen Heilige Messe 

  9:30 Vlatten Wortgottesfeier 

  11:00 Heimbach Heilige Messe 

Di 26.11. 18:00 Düttling Heilige Messe 

Fr 29.11. 18:00 Hasenfeld Heilige Messe 

Sa 30.11. 17:30 Vlatten Hl. Messe + Vorst. Komm.kinder 

  18:00 Nideggen Kirchenmusikalische Andacht 

  19:00 Schmidt Heilige Messe 

So 01.12. 1. Adventssonntag 

  9:30 Blens Wortgottesfeier 

  9:30 Nideggen Hl. Messe + Vorst. Komm.kinder    

  11:00 Heimbach Hl. Messe + Vorst. Komm.kinder 

Di 03.12. 9:00 Hergarten Heilige Messe 

Mi 04.12. 19:00 Vlatten Heilige Messe 

Fr 06.12. 19:00 Schmidt Bußmesse 

Sa 07.12. 9:00 Blens Adventsmeditation 

  17:30 Abenden Hl. Messe + Vorst. Komm.kinder 

  17:30 Hergarten Heilige Messe 

  19:00 Schmidt Heilige Messe 

So 08.12. 2. Adventssonntag 

  9:30 Hausen Heilige Messe zum Patrozinium 

Gedenken der  

 

 
Messdiener: Jonas, Marlon, Silas, 

Meike und Aaron 

Kerzendienst: Max und Fynn 

  9:30 Nideggen Heilige Messe 

  11:00 Heimbach Heilige Messe 

  11:00 Vlatten Heilige Messe 

  14:00 Abenden Adventscafé 

Mo 09.12. 10:00 Heimbach Heilige Messe 

Di 10.12. 17:30 Vlatten Wortgottesfeier der Senioren 

Mi 11.12. 9:00 Hergarten Frauenmesse 

Sa 14.12. 9:00 Hergarten Adventsmeditation 

  17:30 Berg Hl. Messe + Vorst. Komm.kinder 

  17:30 Vlatten Heilige Messe 

  19:00 Blens Heilige Messe   Gd.  

 

 

 

 

 

  19:00 Schmidt Heilige Messe 

So 15.12. 3. Adventssonntag 

  9:30 Nideggen Heilige Messe 

  11:00 Heimbach Heilige Messe 

Di 17.12. 10:00 Hasenfeld Gd. i. Pfl.wohnh. Haus Katharina 

  15:00 Hergarten Gd. i. Pflegewohnh. Waldweg 10 

  18:00 Rath Lichterandacht im Advent 

  19:00 Rath Heilige Messe 

Mi 18.12. 9:30 Schmidt Gottesdienst im Seniorenheim 

  18:00 Vlatten Bußmesse 

Do 19.12. 10:00 Nideggen Weihnachtsmesse - Grundschule 

Fr 20.12. 18:00 Hausen Heilige Messe    

 

 
Messdiener: Mirco, Max, 

Anna und Christina 

Sa 21.12. 9:00 Heimbach Adventsmeditation 

  17:30 Abenden Wortgottesfeier 

  17:30 Hergarten Hl. Messe + Vorst. Komm.kinder 

  19:00 Schmidt Heilige Messe 

So 22.12. 4. Adventssonntag 

  9:30 Blens Wortgottesfeier 

  9:30 Nideggen Heilige Messe 

  9:30 Vlatten Wortgottesfeier 

  11:00 Heimbach Heilige Messe 

 

 



HINWEIS   HINWEIS   HINWEIS 
Die Pfarrbüros in Hausen und Nideggen sind in der Zeit 

vom 16. Dezember 2024 bis 06. Januar 2025 nicht besetzt. 

In dringenden Anliegen wenden Sie sich bitte an eines der Nachbarbüros 

unserer GdG-Heimbach-Nideggen. 

 

 

 

Einladung zu den Seniorennachmittagen in Hausen - 2024 
Liebe Senior*innen, 

die Nachmittage finden immer am ersten Donnerstag des Monats statt. 

Beginn ist jeweils um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Im Anschluss 

daran kann jeder Teilnehmer frei entscheiden, ob er sich weiter unterhal-

ten möchte oder lieber an Gesellschaftsspielen, wie Solo oder Mensch-

ärgere-dich-nicht etc., teilnehmen mag. 

Ab diesem Zeitpunkt reichen wir auch kalte Getränke. 

Natürlich können auch Vorträge oder ähnliches angeboten werden. 

Der letzte Termin für die Seniorennachmittage in 2024 lautet: 

05. Dezember. 

 

Der Pfarreirat. 

 

 

 

 

Theater in Hausen: „Schöne Ferien“ 
Der MGV „Eintracht 1879“ Hausen, gem. Chor  e. V., lädt herzlich zu 

den diesjährigen Theaterabenden im Burgsaal in Hausen ein. 

Aufgeführt wird ein Lustspiel in 3 Akten von Bernd Gombold, welches 

die Unwägbarkeiten des Camperlebens darstellt. 

Aufführungstermine sind: Fr. 29.11 um 19:30 Uhr, Sa. 30.11. um 19:30 

Uhr, So. 01.12. um 18:30 Uhr, Fr. 06.12. um 19:30 Uhr, Sa. 07.12. um 

19:30 Uhr und So. 08.12. um 18:30 Uhr. 

Kartenbestellung: zum Preis von 10,-€ , von Mo. bis Fr. jeweils ab 19:00 

bis 20:30 Uhr unter der Telefonnummer: 0160 5820 803. 

Gottesdienst zur Firmvorbereitung 2024 
Liebe Gemeindemitglieder, am 

Sonntag, dem 1. Dezember 2024 feiern 

die Jugendlichen aus unseren 

Gemeinden in Heimbach und 

Nideggen und zusätzlich die 

Jugendlichen aus dem Hürtgenwald, 

die sich auf das Sakrament der 

Firmung vorbereiten eine gemeinsame 

Spätschicht. Dazu sind sie alle herzlich 

eingeladen! Das Thema für die Feier 

bezieht sich auf die Adventszeit. „Wer 

ist dieser Jesus von Nazareth?“ 

Die Feier beginnt um 18.00h und fin-

det in der Hubertuskirche in Schmidt statt. 

 

Bildkalender der „Initiative Pater Stephan e.V.” für 2025 
Auch in diesem Jahr wird Herr Dr. Markus Trutwin aus Gemünd wieder 

sein Kalender-Projekt „Die Initiative Pater Stephan e.V.”, vor allem für 

Kinder und Schulprojekte im bürgerkriegsgequälten Sudan, vorstellen. 

Die Präsentation und der Verkauf der Bildkalender für 2025 wird in 

Nideggen am Sonntag, den 01.12.24, und am Sonntag, den 15.12.24, 

jeweils nach dem Gottesdienst stattfinden. 

 

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
Liebe Gemeindemitglieder, 

auch in diesem Jahr wird das Friedenslicht aus der Geburtsgrotte Jesu den 

Weg in alle Kirchen und Kapellen unserer GdG Heimbach / Nideggen fin-

den. In der dritten Adventswoche wird es ankommen und Sie sind einge-

laden, dieses Licht mit nach Hause zu nehmen. 

Schon jetzt wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit! 

 

Janny Broekhuizen, Gemeindereferentin 



1. Advent - Samstag, 30.11.2024 um 18.00 Uhr in Nideggen 
Unter dem Motto „Mache dich auf und werde Licht“ wollen wir in diesem 

Jahr wieder eine kirchenmusikalische Adventsandacht gestalten. Gemein-

sam mit dem Chor und Solisten wollen wir das gesungene Wort in den 

Vordergrund stellen, um in Zeiten der immer stressiger werdenden 

Advents- und Weihnachtszeit einen Moment der Ruhe und Besinnung zu 

finden. 

Herzliche Einladung zur Kirchenmusikalischen Andacht am Samstag, 

den 30.11.2024 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Sankt Johannes Baptist 

zu Nideggen. 
 

   

Netzwerk-Café 

Einladung 

 

An alle Bürgerinnen und Bürger aus dem gesamten Stadtgebiet Nideg-

gen, die Kontakte und Unterhaltung suchen. 

Termin:  11. Dezember 2024 

                15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 

Ort: Bistro International (neues Schützenheim), 

 Kirchgasse 8, Nideggen 

Achtung: 
Ab Januar 2025 findet das Netzwerk-Cafè wieder im 
St. Johanneshaus, Kirchgasse 6 in Nideggen statt. 

Verbringen Sie mit uns ein paar gemütliche Stunden bei Kaffee, Tee und 

Kuchen. Es gibt interessante Vorträge und Informationen. 

Zudem gibt es Live-Musik, die Unterhaltung kommt also nicht zu kurz. 

Neubürger aus dem Stadtgebiet sind herzlich willkommen. Sie können 

hier Kontakte knüpfen und einiges über Ihren neuen Wohnort in Erfah-

rung bringen. 

Der Kostenbeitrag für Kaffee, Tee, Kuchen und                              

alkoholfreie Getränke beträgt 3,00 € je Person. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum  09.12.2024 

bei Maria Scheeren, Telefon 02427-902383   oder 

bei Nelly Heinrichs, Telefon 02427- 6009. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Soziales Netzwerk Nideggen e.V. 



Trauercafé                                               
Das Trauercafé Nideggen bietet einen Austausch an für alle, die einen 

Verlust erlitten haben und in dieser Situation Unterstützung suchen. 

Am Samstag, dem 14. Dezember findet das Trauercafé in der Zeit von 10 

bis 12 Uhr statt. 

Es handelt sich um ein offenes Angebot für Trauernde. Hier bietet sich 

Ihnen die Möglichkeit, im vertrauten Rahmen über Ihren Verlust zu spre-

chen. 

Der Veranstaltungsort ist das Pfarrheim in der Kirchgasse 6 in 52385 

Nideggen.  Telefon 0178 9813452 

Sie sind herzlich willkommen! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter https://www.hospiz-rureifel.de 

 

 

Adventslichter 

Zu den diesjährigen Adventmeditationen, die uns einstimmen auf sein 

Kommen, uns vorbereiten auf das Hochfest der Geburt des Herrn, laden 

wir herzlich ein: 

 Auf, werde Licht 

 Samstag, 07. Dezember, um 9:00 Uhr in der Kapelle in Blens 

 Entzündet ein Licht 

 Samstag, 14. Dezember, um 9:00 Uhr in der Kirche in Hergarten 

 Das Volk sieht ein helles Licht 

 Samstag, 21. Dezember, um 9:00 Uhr in der Kirche in Heimbach 

Lasst uns gemeinsam die Lichter des Advents entzünden, die seine An-

kunft verkünden. 

Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen. 

 

Advent  –  Zeit des Wartens und der Besinnung. 

Mitten im Trubel der Vorweihnachtszeit lädt die Kirchengemeinde 

Abenden alle Interessierten zum Adventkaffee ein! 

Am 2. Adventsonntag, dem 08. Dezember, treffen wir uns um 14.00 Uhr 

in unserer Sankt Martinus Kirche. 

Bei  Kaffee und Kuchen, besinnlichen und frohen Geschichten möchten 

wir Sie auf Weihnachten einstimmen. 

               Herzliche Einladung zur Teilnahme! 

 

Lichterandacht im Advent:   „Lass das Licht herein …“ 

So wollen wir beim Licht vieler Kerzen unserem Gott unsere Herzen 

öffnen und uns auf sein Kommen in diese Welt vorbereiten mit einer un-

sagbaren Freude, die seinerzeit Hirten und Engel zur Krippe eilen ließen. 

Am Dienstag, 17.12.24, um 18:00 Uhr in der St. Antonius Kapelle, Rath. 

Im Anschluss daran feiern wir um 19:00 Uhr eine Heilige Messe. 

Er ist gekommen. Und er wird kommen. 

In die Welt. In unsere Häuser und Herzen. 

Advent feiert, was geschehen ist. 

Und was geschehen wird. 

Einmal kommt er ein für alle Mal. 

Lass das Licht herein. 

Damit dir ein Licht aufgeht. 

Das Licht. 

https://www.hospiz-rureifel.de/
https://www.hospiz-rureifel.de/


Weihnachtspakete für bedürftige Bürger 
 

 

Auch in diesem Jahr sammelt das Soziale Netzwerk Nideggen e.V wie-

der die Weihnachtspakete der Spender, um sie an bedürftige Menschen 

im gesamten Stadtgebiet weiterzugeben. 

In die oben offenen Weihnachtskisten sollen nur gut verpackte, haltbare 

Lebensmittel eingelegt werden, um im weitesten Sinne ein Weihnachts-

menu zubereiten zu können oder um die Speisekammer zu füllen. 

Die Annahme der Pakete erfolgt am Dienstag, den 17. Dezember 

2024 von 14.00 bis 18.00 Uhr im St. Johannes Haus in Nideggen, 

Kirchgasse 6 (im Pfarrgarten). 

Die Weitergabe an Bedürftige mit Berechtigungsnachweis erfolgt am 

18. Dezember 2024 von 14.00 bis 18.00 Uhr an gleicher Stelle. 

Falls keine Möglichkeit zur Abholung besteht, sind wir bereit, Ihnen das 

Paket persönlich zu überbringen.   Informieren Sie dazu bitte Frau Naas 

beim Sozialamt der Stadt Nideggen, Tel. 02427/80918. 

Allen Spendern vorab ein herzliches Dankeschön, eine besinnliche Ad-

ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes 

Jahr 2025! 

Soziales Netzwerk Nideggen e.V. 

Ein zentraler Pfarrbrief ab dem 1. Januar 2025 

Liebe Mitchristen in der GdG Heimbach-Nideggen, 

die „papierlose Pfarrei“ wird es in absehbarer Zeit noch nicht geben, und 

das ist auch gut so. In Zeiten sozialer Netzwerke, elektronischer Newslet-

ter und unserer wichtigen Homepages im Pfarrverband oder auf Gemein-

deebene, hat der traditionell gedruckte Pfarrbrief nicht an Bedeutung ver-

loren. Viele Gemeindeglieder werden durch ihn erreicht, lesen ihn häufig 

oder ab und zu. Gottesdienstzeiten, Veranstaltungen, schöne oder traurige 

Anlässe und unser Gemeindeleben sollen darin abgebildet werden; auch 

geistliche Monatsthemen oder die spirituelle Beleuchtung der großen 

Feste gehören hinzu. 

Nun wollen wir – endlich! -  ab Januar 2025 für die Pfarren der GdG 

Heimbach-Nideggen einen gemeinsamen Pfarrbrief herausgeben. Es wird 

ein Monatspfarrbrief sein. Dieses zentrale Kommunikationsmedium ist 

längst überfällig und wird auch zur Zeitersparnis in den einzelnen Büros 

beitragen. 

Die Rurtalwerkstätten werden künftig die Schriftstücke drucken, heften, 

verpacken und uns zukommen lassen. 

Diese Änderung in den Abläufen der Pfarrbrieferscheinens setzt in Zu-

kunft eine verlässliche Belieferung an die Druckerei voraus. 

Die einzelnen Materialien, alle Gottesdienstzeiten der GdG und andere 

Textbausteine müssen dafür fristgerecht in einem zentralen Pfarrbüro zur 

Sichtung und Weiterleitung gesammelt werden. 

Stichtag ist der 10. des jeweiligen Vormonats. Messintentionen, Kurz-

nachrichten oder diverse Veranstaltungen sollten also bis zu diesem 

Zeitpunkt, beginnend mit dem 10. Dezember 2024, den Sekretär/-in-

nen Ihrer Pfarren oder direkt Herrn Wessel im Pfarrbüro Nideggen 

abgegeben oder zugesandt werden. 

Sicherlich wird es auch in Zukunft möglich und sinnvoll sein, namentlich 

aufgelistete Messintentionen und kurzfristige Ereignisse in Form eines 

Einlegeblattes dem Pfarrbrief beizufügen und/oder diese Informationen 

auszuhängen. 

Mit guten Wünschen 

Kurt Josef Wecker, Pfr. 



Pilger der Hoffnung sein – Pilgerfahrt nach Rom 

im Heiligen Jahr 2025 vom 16. bis 25.10.2025 

Nicht „alle Jahre wieder“, sondern nur „alle Jubeljahre“ gibt es ein vom 

Papst ausgerufenes „Heiliges Jahr“. Ja,  ein heiliges Jahr „kommt nur alle 

Jubeljahre vor“; ein seltenes Ereignis, das wir in unserem Leben zwei-, 

höchstens dreimal erleben. 2025 ist das 27. ‚ordentliche‘ Heilige Jahr der 

Kirchengeschichte, seit im Jahre 1300 ein Papst des Mittelalters den Ein-

fall hatte, ein solches „annus sanctus“, „annus iubilaeus“ auszurufen. 

Jubeljahr heißt eigentlich „Jobeljahr“. Mit einem „Jobel“, also einem Wid-

derhorn, eröffneten die Juden das 50. Jahr (Leviticus 25,8-55). Unser Wort 

‚Jubiläum“ kommt von diesem Wort Jobel, dem Blashorn der Juden. Das 

50. Jahr sollte für das Volk Israel ein Jahr eines neuen Anfangs, der Wie-

derherstellung gerechter Besitzverhältnisse, der Freilassung der Sklaven 

sein. Bei der Einführung dieses besonderen Gnadenjahres im Jahre 1300 

war geplant, es nur alle 100 Jahre stattfinden zu lassen, doch sukzessive 

verkürzten die Päpste die Abstände auf 50 Jahre, 33 Jahre und dann auf 

25 Jahre. 

Papst Franziskus, der 2016 bereits ein „außerordentliches“ Heiliges Jahr 

der Barmherzigkeit ausgerufen hatte, macht mit dieser Einladung eine 

Zeitansage und lädt uns nach Rom ein, damit wir suchend und bittend 

durch offene Pforten treten, im Durchschreiten dieser Öffnungen einen 

neuen Anfang vor Gott wagen, unseren Glaube vertiefen und vielleicht zu 

„Pilgern der Hoffnung“ verwandelt werden. 

Die erste heilige Pforte wird Papst Franziskus in der Heiligen Nacht, am 

24.12.2024, im Petersdom in Rom öffnen; die Öffnung dreier weiterer hei-

liger Pforten in den Patriarchalbasiliken Sankt Paul vor den Mauern, in 

der Lateranbasilika und in Santa Maria Maggiore werden folgen. Diese 

Türen stehen ein Jahr lang offen, bis der Papst am 6. Januar 2026 die letzte 

heilige Tür wieder verschließen wird. 

Eine Pilgerfahrt nach Rom in diesem Heiligen Jahr, das bewusste Durch-

schreiten der besonderen Pforten, das Gehen auf uralten Pilgerwegen und 

zu den Gräbern der Heiligen in dieser wunderbaren Erinnerungslandschaft 

des Glaubens ist ein schönes ‚rituelles Spiel‘. In unserer kalten und 

kriegerischen Welt voller diffuser Zukunftsängste und Hoffnungsarmut 

wollen wir „Pilger der Hoffnung“ sein und uns den Frieden und die Ver-

gebung Gottes schenken lassen. 

Das Heilige Jahr in Rom wird ein Großereignis werden und die zahlrei-

chen Baustellen in der Stadt zeigen, wie sehr sich die Ewige Stadt für 2025 

herausputzt. Geschätzte 33-45 Millionen Pilger werden in dieser faszinie-

renden Stadt erwartet. Viele Wege führen nach Rom, doch es stimmt auch, 

was Papst Benedikt XVI. sagte: „Es gibt so viele Wege zu Gott, wie es 

Menschen gibt“. 

In diesem Heiligen Jahr ist es nicht einfach, Unterkünfte in Rom zu be-

kommen. Darum bin ich froh, dass uns eine organisierte Gruppenreise ge-

lang. Ich lade unsere GdG, zusammen mit der GdG Düren-Lenders-

dorf, zu einer Pilger- und Studienreise nach Rom, aber auch zu ande-

ren heiligen Orten wie Assisi (mit den Gräbern des heiligen Franzis-

kus in dessen 800.Todesjahr, der heiligen Clara und des im April 2025 

heiliggesprochenen italienischen Jugendlichen Carlo Acutis), Padua 

(mit den Gräbern des hl. Antonius und des hl. Evangelisten Lukas) 

und Einsiedeln (mit der ‚schwarzen Madonna‘) ein. 

Selbstverständlich steht die Fahrt auch offen für andere Interessierte! 

Mit einer Busreise wollen wir in den Herbstferien, vom 16. bis 25. Ok-

tober 2025, das Heilige Jahr erleben. Der Reisepreis ab 40 zahlenden 

Teilnehmern beträgt 1.575,- € p. P. im Doppelzimmer, und ab 30-39 

zahlenden Teilnehmern 1.655,- € p. P. im Doppelzimmer. (+510,- € 

Einzelzimmerzuschlag). 

Nähere Auskunft erhalten Sie gerne bei mir (0 24 27   90 95 294) 

Anmeldung und Organisation: Kreis der Freunde Roms, 

Arlingtonstraße 39 in 52078 Aachen; Tel.: 0241 47 58 13 18, 

per E-Mail: info@kdfr.de, im Internet: www.kdfr.de 

Werden wir Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung! Einen guten Advent 

wünscht 

Kurt Josef Wecker, Pfr. 

mailto:info@kdfr.de
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Wir verändern uns! - Auswirkungen des diözesanen Prozesses auf 

unsere GdG's Kreuzau/Hürtgenwald und Heimbach/Nideggen 

Unsere Gesellschaft verändert sich im rasantem Tempo. Wie nie zuvor 

leben Menschen ihre individuellen Lebensentwürfe. Gleichzeitig entfer-

nen sich viele Menschen von der Kirche. Aus diesem Grund hat unser Bi-

schof Dr. Helmut Dieser bereits 2017 den „Heute bei dir“ -Prozess ange-

stoßen, um angemessen auf diese Veränderungen antworten zu können 

und natürlich auch der Tatsache gerecht zu werden, dass in sehr absehba-

rer Zeit deutlich weniger Priester und Pastorale Mitarbeiter:innen zur Ver-

fügung stehen werden. Auf der Basis dieses Prozesses gehen wir neue 

Wege. Wir als katholische Kirche möchten mit der Botschaft Jesu nah bei 

den Menschen sein. Dabei ist die Idee von Freiheit, Begegnung und Er-

möglichung unsere Vision. 

Aus diesem Grund werden zum 1. Januar 2025 im Bistum Aachen aus 

bisher 71 GdG's 44 Pastorale Räume errichtet. Diese sollen die seelsorge-

rischen Grundaufgaben sichern, also die Feier der Eucharistie und vielfäl-

tiger anderer Gottesdienst-Formen, die Vorbereitung auf und den Emp-

fang der Sakramente, die Verkündigung und Katechese, die diakonische 

Verantwortung und die Gemeinschaftsförderung. Dem Pastoralen Raum 

steht ein leitender Pfarrer vor, ergänzt durch ein Leitungsteam. 

Für unsere beiden GdG's Kreuzau/Hürtgenwald und Heim-

bach/Nideggen bedeutet dies, dass sie sich zusammen schließen und 

ab dem 1. Januar 2025 den Pastoralen Raum Kreuzau/Hürtgen-

wald/Heimbach/Nideggen bilden werden. Die beiden GdG-Räte wer-

den ersetzt durch den Rat des Pastoralen Raumes, der voraussichtlich 

im November 2025 gewählt wird. 

In diesem Pastoralen Raum wird es dann keine Pfarreien mehr geben im 

bisherigen Sinne, sondern viele sog. „Orte von Kirche“. „Orte von Kir-

che“ sind Orte, an denen sich Menschen zusammenfinden, um ihren Glau-

ben zu leben. Sie sind nicht an eine räumliche Zuordnung wie einen Kirch-

turm gebunden, sondern überall da, wo das Evangelium Jesu Christi 

gelebt wird, ist auch ein „Ort von Kirche“. Das können bisherige Pfarr-

gemeinden sein, aber auch z.B. Pfadfindergruppen, die sich zusammen 

schließen, Chöre, aber auch z.B. Einrichtungen der Caritas oder Kinder-

gärten und Schulen. Orte von Kirche können territorial oder kategorial 

verortet, einrichtungsbezogen, thematisch motiviert, an Personen orien-

tiert, institutionell, analog oder digital sein. Sie können einen lokalen Be-

zug haben oder mobil sein, konfessionell geprägt und/oder ökumenisch. 

Orte von Kirche können auf Dauer angelegt oder zeitlich begrenzt sein. 

Viele dieser Orte, Gruppen und Initiativen existieren bereits, es können 

und sollen aber auch neue entstehen und bewusst initiiert werden, um so 

z.B. auch Menschen zu erreichen, die sich von unserer Kirche abgewendet 

haben. Ganz wichtig dabei ist, dass sich immer mehr Christen und Chris-

tinnen ihrer Berufung, ihres Charismas, bewusst werden und tatkräftig vor 

Ort mit vielen anderen ihren Glauben leben. 

Auf der Verwaltungsebene wird es in Zukunft so sein, dass die bisherigen 

Kirchenvorstände von Heimbach/Nideggen sich zu einer Kirchenge-

meinde zusammen schließen, ebenso die Kreuzauer Kirchenvorstände zu 

einer und die Hürtgenwalder Kirchenvorstände zu einer Kirchenge-

meinde, so der Beschluss der Verantwortlichen vom 14.6.2023. Damit 

gibt es im zukünftigen Pastoralen Raum insgesamt drei Kirchenge-

meinden, die zusammen die Verbandsvertretung bilden, den Kir-

chengemeindeverband. Dieser Vorgang soll bis spätestens 1.1.2028 ab-

geschlossen sein.   Kirchengemeinden sind nach dem Staatskirchenrecht 

notwendig, durch sie wird der Pastorale Raum zur juristischen Person, die 

die notwendigen finanziellen Mittel vom Bistum erhält und rechtswirksam 

tätig werden kann. Wahlen finden voraussichtlich im nächsten Jahr im 

November parallel zu den Wahlen zum Rat des Pastoralen Raums statt. 

Sicherlich wird das kirchliche Leben an ganz vielen Orten unseres zukünf-

tigen Pastoralen Raumes erst einmal so weiter gehen, wie wir es bisher 

gewohnt sind mit den Aktivitäten, die sich vor Ort bewährt haben. Ich 

hoffe aber auch, dass die neuen Strukturen viele ermutigen, auf andere 

zuzugehen, gerade dann, wenn vor Ort längst nicht mehr alles gewährleis-

tet werden kann. Darüber hinaus werden sich hoffentlich auch ganz neue 

Wege auftun, die von der Begeisterung an der Sache Jesu Christi getragen 

sind und ganz neue Menschen anstecken. Zur Unterstützung stehen alle 

Pastoralen Mitarbeiter:innen zur Verfügung! 

Monika Schall, Gemeindereferentin 

und Promotorin für den Pastoralen Raum 

weitergehende Informationen finden Sie unter https://www.bistum-

aachen.de/wir-veraendern-uns 


